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Gottlob sind Wir nicht wie Jene

Etz händ s Chneubüelers en Televisionsproschpäkt im Briefchaschte mich ninnt nu Wunder

wo Die s Gält hernämed und werum de Milchmaa mit dr Chneubüeleri fründlicher ischt

als mit mir wo si doch weniger Rahm chauft nüdewunder isch de Hansli Chneubüeler
scho zweimal mit verbrüeleten Auge us dr Schuel heichoo de Vatter isch halt au nüd wien

er sött s wär gschiider er würd am Samschtig nüd an Schtamm gaa und defür am erschten

Augschte patriotischer illuminiere und Sie chunt mängisch dether wie wänn Er s Dopplet
verdiene würdi sogar am Werchtig hät Sie Duurwäle villicht händs grad drum sHedi nüd
i d Handelschuel gschickt die Chind tüemir leid und apropo am letschte Sunntig han ich

wider keis Bei gseh vo s Chneubüelers i dr Chile. Gottlob sind Wir nicht wie Jene
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